
 

 

Rundbrief Dezember 2025 

 

Heute ist für euch in 
der Stadt, in der schon David geboren 
wurde, der versprochene Retter zur Welt 
gekommen. Es ist Christus, der Herr. 
(Luk.2,11) 

Während ihr in Deutschland die schöne Vorweihnachts-

zeit genießt, ist im muslimisch geprägten Guinea davon 

wenig zu spüren. Dennoch laufen auch hier unsere Vorbereitungen für Weihnachten auf Hochtouren. Die 

Taufkurse haben mit über 20 Teilnehmern begonnen, da wir auch an Weihnachten taufen. Das hat damit zu 

tun, dass nun die Trockenzeit beginnt und bald nicht mehr genügend Wasser in unserem Bach vorhanden 

sein wird, der sich in der Nähe der Gemeinde befindet. Da es zu 

Weihnachten viele Aufführungen der Kinder-, Jugend- und Frauen-

gruppen gibt, sind alle schon fleißig am Üben. 

Auch unsere Gemeindegründung in Labé–Dela schreitet gut voran. 

Bereits Anfang des Jahres konnten wir ein Grundstück im neuen 

Stadtteil von Labé erwerben. Einerseits geht es nun darum, Pläne für 

den Bau von Kirche, Kindergarten, Grundschule und Pastorenwoh-

nung zu erstellen. Andererseits sind wir dabei, unseren zweiten 

Hauskreis in Dela zu gründen und ein Team für die Gemeindegrün-

dung zusammenzustellen. In unseren Gemeinden in Labé haben wir 

so viele gute Mitarbeiter, dass manche unterfordert sind. Umso 

schöner ist es, dass nun viele hochmotiviert im Gemeindegrün-

dungsteam mitarbeiten. Wir sind sehr dankbar, dass dieses Projekt 

auch das Jahresprojekt 2026 von Liebe in Aktion ist. 

Ende November hat unsere „Pflegetochter“ Jaqueline geheiratet. Sie 

war über 15 Jahre bei uns im Haus. Dementsprechend war es eine 

riesige Feier mit vielen Besuchern und Pastoren. Auch viele Kir-

chenfremde kamen dazu. Nach 25 Jahren in Labé sind wir sehr be-

kannt, sodass die Anteilnahme entsprechend groß war. 

Im November hatten wir außerdem einen unerwarteten Feier-

tag in Guinea. Am 11. November wurde das große Minenpro-

jekt Simandou feierlich eingeweiht – die größte Eisenmine der 

Welt. Es handelt 

sich um eine Inves-

tition von rund 20 

Milliarden Dollar, 

zudem wurde eine 

450 Kilometer lange 

Eisenbahnstrecke 

gebaut. Jetzt wurde 

das erste Schiff mit 

Unsere Pflegetochter Jaqueline hat bei 

uns in Labé geheiratet. Sie war 15 Jahre 

bei uns zu Hause.  



Eisenerz beladen. Guinea ist bereits der größte Exporteur von Bauxit 

(Aluminium) weltweit. Die Hoffnung ist, dass die Einnahmen für den 

Bau von Straßen, Schulen, Krankenhäusern, für Strom- und Wasser-

versorgung sowie für bessere Löhne genutzt werden. Seit dem Mili-

tärputsch vor drei Jahren hat sich im Land vieles zum Besseren ver-

ändert. Am 29. Dezember findet die Präsidentschaftswahl statt. Nie-

mand zweifelt an der Wiederwahl des amtierenden Präsidenten, da er 

keine ernsthafte Konkurrenz fürchten muss. Deshalb rechnen wir mit 

einer ruhigen Wahl. 

In Guinea gibt es eine lange Tradition von Bildungswettbewerben 

zwischen den Schulen. Dabei geht es um Rechtschreibung, Franzö-

sisch, Poesie, Mathematik oder Allgemeinbildung. Diese Wettbewer-

be werden nicht nur von der Regierung oder von NGOs organisiert, 

sondern auch von französischen Universitäten, die auf diese Weise 

die besten Köpfe des Landes suchen. So haben bereits zwei unserer 

Schüler ein Stipendium für Frankreich erhalten. Einer von ihnen ar-

beitet inzwischen bei France Télécom. Nun hat wieder eine unserer 

Schülerinnen einen Wettbewerb gewonnen. Der erste Preis war dies-

mal ein Laptop, der ihr feierlich überreicht wurde. 

Wir sind inzwischen auch schon intensiv mit der Planung 

für 2026 beschäftigt. Das Jahr wird wieder mit einer Ge-

bets- und Fastenwoche beginnen, gefolgt von einer Evan-

gelisation, einer Konferenz und einer Pastorenfortbildung. 

Im Sommer werden wir für zwei Monate in Deutschland 

im „Home Service“ unterwegs sein. An erster Stelle steht 

jedoch weiterhin unsere Gemeindegründung in Labé–

Dela, die das Jahresprojekt von LiA 2026 ist. Bitte betet für 

diese Herausforderungen.  

 

 

 

    

Eine unsere Schülerin bekam eine 

Auszeichnung (Laptop), da sie einen 

Poesie-Wettbewerb gewonnen hat  

Der Taufkurs mit über 20 Kandidaten 

Im November ging die neue 450km lange Eisenbahn ans 

Netz um Erz von einer Mine im Inland zu verschiffen. 

Ein Video und alle Informationen zu unserem 

Jahresprojekt von LiA findest du hier. 

Bankverbindung: 
IBAN: DE67 2505 0180 2000 8210 96  

Swift-BIC: SPKHDE2HXXX 


